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Baar, 5. Mai 2025  
 
 

«Silphium» – Ausstellung von Patricia Jacomella Bonola im Zuger Kantonsspital 
 
Vom 15. Mai bis 14. September 2025 zeigt die in Zug lebende Künstlerin Arbeiten aus drei neueren 
Werkserien. Wir laden ein zur Vernissage mit Apéro am Mittwoch, 14. Mai 2025 um 18 Uhr.  
 
Mit den Werken von Patricia Jacomella Bonola setzt das Zuger Kantonsspital die Ausstellungsreihe mit 
Künstlerinnen und Künstlern aus der Region fort. Susann Wintsch, die Kuratorin dieser Reihe, wurde Mitte 
März zur neuen Geschäftsleiterin des Zuger Kulturhauses Gewürzmühle gewählt.  
 
Ausgangspunkt der aktuellen Ausstellung bildet die digital erstellte Fotoserie «Silphium», eine Hommage 
an die in der Antike hochgeschätzte Heilpflanze. In Weiterführung dieses Themas entwickelte die 
Künstlerin die beiden neuen Arbeiten «Lotus» und «Plumeria», die sich vertieft mit den Aspekten von 
Heilung, Erneuerung und Hoffnung auf Wiederherstellung auseinandersetzen – eigens für das Zuger 
Kantonsspital konzipiert. 
 
Silphium, seit 2023 
Silphium war in der griechischen und römischen Antike eine äusserst wertvolle Gewürz- und Heilpflanze. 
Ihre Existenz ist durch zahlreiche antike Quellen belegt – von detaillierten Beschreibungen bis hin zu 
Berichten über ihr Verschwinden. Um etwa 50 n. Chr. galt sie als ausgestorben. Münzen aus jener Zeit 
zeigen Darstellungen der Pflanze, deren Erscheinung an Doldenblütler oder Fenchelgewächse erinnert – 
doch bis heute bleibt ihre genaue Identität ungeklärt. Diese wissenschaftliche Lücke füllt die Künstliche 
Intelligenz scheinbar mühelos: Auf Anfrage generierte sie für die Künstlerin Bildwelten, in denen Silphium 
mitunter wie eine Wasserpflanze oder gar ein Nesseltier erscheint. 
 
«Lotus» und «Plumeria», 2025 
Während Silphium in digitalen Fantasien der KI zum Leben erweckt wird, widmet sich Patricia Jacomella 
Bonola in den beiden Werken «Lotus» und «Plumeria» der körperlichen und spirituellen Dimension von 
Heilung – in sehr persönlicher Weise. Beide Arbeiten sind eigens für das Zuger Kantonsspital konzipiert. 
Im Zentrum stehen Pflanzen, denen wie Silphium beinahe magische Kräfte zugeschrieben werden: dem 
Lotus wegen seiner starken Symbolik, der Plumeria aufgrund ihres heilenden Dufts. 
 
 
 
Vernissage 
Mittwoch, 14. Mai 2025, 18.00 – 19.30 Uhr, die Künstlerin ist anwesend  
 
Begrüssung: Dr. Matthias Winistörfer, Spitaldirektor  
Einführung: Susann Wintsch, Kuratorin  
 
Ausstellung 
15. Mai bis 14. September 2025 
Zuger Kantonsspital, Landhausstrass 11, 6340 Baar, Foyer, 1. Ebene 
 
Kontakt 
Heidi Röllin, Co-Leiterin Kommunikation & Marketing, 041 399 44 03, kommunikation@zgks.ch 
Susann Wintsch, Kuratorin, 076 439 02 89, info@treibsand.ch 
 
Weitere Informationen finden Sie unter www.zgks.ch/ausstellung   
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Patricia Jacomella Bonola  
 

 
Eulophia Stenopetala II, aus der Serie 'Silfio', Foto-Druck auf Alu-Dibond,  
70 x 100 cm, Auflage 3+1, 2025  
 


